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Ein Kreuz genügt!

Wölfersheim ist eine attraktive Gemeinde mit sehr individu-
ellen und lebenswerten Ortsteilen. Jeder hat seinen eigenen 
Charakter und alle zusammen bilden sie unsere Gemeinde. 
Die stabile Mehrheit der Wölfersheimer SPD in der 
Gemeindevertretung setzt sich seit Jahren für eine 
Aufwertung der Ortskerne ein. Öffentliche Plätze wurden 
ansprechend gestaltet, wie beispielsweise „die Vorstadt“ an 
der Licher Straße und der Tanzhof in Berstadt, die Weed in 
Wohnbach, der „Platz der Freundschaft“ am Kreisel in 
Wölfersheim, die Einfahrt zur Großen Gasse und der Sitz -
platz an der Ecke von Erbsengasse und Haingraben in Mel -
bach. Die Ortskerne sind unsere historischen Wurzeln und wir 
wollen diese pflegen und als attraktive, moderne Wohn -
bereiche gestalten. Dafür wurden auch Gebäude von der 
Gemeinde erworben und aufwendig saniert, wie beispiels-
weise das historische Rathaus in Wohnbach, das alte 
Pfarrhaus in Melbach, die Ratsschänke in Södel oder das alte 
Rathaus, die Kinderstube und Wohngebäude in Wölfersheim. 
Wir sind davon überzeugt, dass diese Investitionen wichtig 
und sinnvoll waren, um unsere Ortskerne lebendig und 
lebenswert zu gestalten. 

Zur Wohnqualität einer Gemeinde zählen auch kulturelle 
Angebote und Möglichkeiten zur Naherholung. Das 
Kulturprogramm der Gemeinde Wölfersheim ist außerge-
wöhnlich gut. Es gibt wohl keine Kommune ähnlicher 
Größenordnung in der Region, die ein so abwechslungsreiches 
und hochwertiges Angebot für ihre Bürgerinnen und Bürger 
auf die Beine stellt. Das wäre ohne viele ehrenamtlich 
Engagierte nicht möglich, wofür wir auch an dieser Stelle 
nochmal herzlich DANKESCHÖN sagen. Aber es wäre auch 
ohne die Unterstützung der Gemeinde kaum möglich, einen 

Kinderkultursommer, Open-Air-Kino, Markt der Regionen, 
Ortsteil jubiläen, Treffpunkt See und viele andere Veran -
staltungen auf die Beine zu stellen. Dafür braucht man ein 
partnerschaftliches Zusammenspiel von Ehrenamtlern und 
Gemeinde sowie finanzielle Mittel und Rückhalt in der Kommu -
nal politik. Die Wölfersheimer SPD ist nicht nur selbst Veran -
stalter von Festen und Veranstaltungen, sondern steht auch 
fest an der Seite der Kulturschaffenden in unserer Gemeinde. 

Unsere ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürger 
organisieren aber keineswegs „nur“ Veranstaltungen, sie 
sind das ganze Jahr über aktiv, um Übungsstunden anzubieten, 
Wettkämpfe auszurichten oder Kursangebote zu erarbeiten. 
Dafür brauchen sie nicht nur Muße, Kreativität, Motivation 
und viel Zeit, sondern auch die passende Infrastruktur. 
Deshalb hat die Gemeinde in den vergangenen Jahren konti-
nuierlich in unsere Sporthallen, Sportplätze und Dorf -
gemeinschaftshäuser investiert. Ein mehr als zwei Jahre 
geschlossenes Bürgerhaus, das von den Vereinen nicht mehr 
genutzt werden kann – das mag in Nachbargemeinden mög-
lich sein, bei uns ist es das nicht. Die Wölfersheimer SPD 
steht für solide Finanzen. Diese sind unter anderem notwendig, 
um die Infrastruktur in Schuss zu halten. Schall schutz -
maßnahmen, Lüftungen, besser gedämmte Fenster, neue 
Notfallbeleuchtungen, neue Türen und Thekenanlagen oder 
einfach ab und an ein neuer, schicker Anstrich sorgen dafür, 
dass unsere Vereine und auch Privatpersonen in allen 
Ortsteilen Räumlichkeiten für sportliche Aktivitäten, Feiern 
und Beisammensein finden. Räumlichkeiten, für die man 
sich nicht schämen muss, wenn Besucher aus anderen 
Gemeinden zu Gast sind.  

Wir kümmern uns um die Wohnqualität 
in unserer Gemeinde Wölfersheim 
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Wir kümmern uns… gerne auch mal um gute Laune! Politik muss schließlich auch 
Spaß machen! 

Unser Bürgermeister Eike See informiert alle Bürgerinnen und Bürger offen 
und transparent – natürlich steht er auch seiner SPD als kompetenter 
Ansprechpartner zur Verfügung. 



 

   Hinweis 
 

Alle Fotos in dieser Ausgabe wurden  
vor Corona gemacht, daher haben  

die Personen darauf weder Masken an,  
noch wird der Sicherheitsabstand eingehalten.  

Wir haben darauf verzichtet,  
für die Wahl neue Fotos mit Gruppen  

anzufertigen und greifen lieber auf Bilder  
aus den Jahren vor 2020 zurück.  
Wir hoffen auf Ihr Verständnis.

Die Wohnqualität unserer Gemeinde wurde übrigens von 
neutraler Stelle bewertet und ausgezeichnet:  

Die IHK Gießen-Friedberg hat Wölfersheim als attrak- 
tiven Wohnort ausgezeichnet! 

Die Wölfersheimer SPD hat bei ihrer Arbeit stets alle 
Bürgerinnen und Bürger im Blick. Wir wollen, dass unsere 
Gemeinde ein schöner Lebensmittelpunkt ist, egal in welcher 
Lebensphase man sich befindet. Dabei hilft uns, dass sich in 
unserer Mitte viele engagieren: Seniorinnen und Senioren 
ebenso wie erfahrene Erwachsene, junge Familienväter und 
-mütter oder Jugendliche, die wiederum einen ganz anderen 
Blick auf ihren Ort haben. 

So haben wir in den vergangenen Jahren sehr viel für 
Familien in Wölfersheim investiert und verbessert.  
Die Kinderspielplätze in allen Ortsteilen wurden aufgewertet 
und neue geschaffen, wie beispielsweise der Mehr -
generationenspielplatz am See. Wir haben die bestehenden 
Kindergärten renoviert, ausgebaut und in neue investiert. Es 
gibt heute in Wölfersheim mehr Betreuungsplätze und  

flexiblere und umfangreichere Betreuung als je zuvor.  

Das gleiche gilt auch für das Bildungsangebot in 
Wölfersheim. Die gemeinsame Grundschule Jim-Knopf-
Schule und die Singbergschule als Gesamtschule mit 
Oberstufe sorgen dafür, dass es für unsere Kinder eine fun-
dierte und breit aufgestellte Schulbildung gibt. Haupt- oder 
Realschule oder auch gymnasialer Zweig – für jeden ist ein 
passendes Angebot dabei und niemand muss mehr in eine 
andere Gemeinde zur Schule fahren. Um das zu erreichen, 
hat die Gemeinde Wölfersheim in den vergangenen Jahren 
Millionen in den Schulstandort gesteckt. Gut investiertes 
Geld, davon sind wir überzeugt! Dank interkommunaler 
Zusammenarbeit konnte auch die Jugendarbeit in den letzten 
Jahren deutlich ausgebaut werden. 
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Wir kümmern uns um alle Altersklassen

Damit die Wege zur Schule, in den Kindergarten oder einfach 
nur zum Einkaufen oder Spazieren in Wölfersheim sicherer 
und für alle Altersklassen gut nutzbar sind, wurden zahl- 
reiche Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit 
umgesetzt. Dazu gehört natürlich auch das Thema 
„Barrierefreiheit“. Viele größere und kleinere Bau maß -
nahmen wurden bereits erfolgreich beendet, weitere sollen 
folgen. Wir wollen, dass man in unserer Gemeinde sicher 
unterwegs ist. 

Zur Sicherheit gehört auch der Brandschutz. Unsere 
Gemeinde hat viele ehrenamtlich Engagierte in der 
Feuerwehr, die ihre Freizeit für unsere Sicherheit opfern. 
Wir schätzen diese Arbeit sehr, sind uns ihrer besonderen 
Bedeutung bewusst und sorgen dafür, dass genügend Geld 
für Ausrüstung und Ausbildung zur Verfügung steht. Wir 
sind ein verlässlicher Partner für unsere Feuerwehren in 
allen Ortsteilen und sagen an dieser Stelle klar und deutlich: 
DANKE für Euren Einsatz!

Wir kümmern uns um Ihre Sicherheit

Bis wir zu einer Entscheidung bei wichtigen Fragen kommen, wägen wir alle Argumente 
sorgfältig ab und diskutieren durchaus kontrovers. Wie es sich in einer Demokratie 
gehört, tragen am Ende alle die mehrheitlichen Beschlüsse mit – zum Wohle unserer 
Mitbürgerinnen und Mitbürger. 

i
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Ein Kreuz genügt!

Wölfersheim war schon vor hundert Jahren ein Wirt -
schaftsstandort. Damals arbeiteten aus fast jeder Familie 
Menschen im Bergbau und unserem Kraftwerk. Diese Ära 
endete Anfang der 90er Jahre. Während andere Wirt -
schaftsstandorte solche Einbrüche nur sehr schwer verarbeitet 
haben, haben wir in Wölfersheim in der Krise eine Chance 
gesehen und unsere Gemeinde als modernen, breit aufge-
stellten Wirtschaftsstandort entwickelt. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen: Die Anzahl der Arbeits- und 
Ausbildungsplätze in Wölfersheim ist mit rund 2.500 auf 
Rekordniveau, mehr als 500 weitere Arbeitsplätze in 
Aussicht. Wir halten das für sehr wichtig, denn wir wollen, 
dass möglichst viele Bürgerinnen und Bürger einen 
Arbeitsplatz vor Ort erhalten. Damit ersparen wir der 
Umwelt und den Arbeitnehmern das tägliche Pendeln  
beispielsweise nach Frankfurt und wir sorgen für 
Perspektiven. Außerdem tragen die örtlichen Unternehmen 
mit ihrer Gewerbesteuer einen nicht unerheblichen Teil zur 

Finanzierung unserer Infrastruktur bei. Deshalb bieten wir 
örtlichen Unternehmen in Wölfersheim eine Entwicklungs -
perspektive und versuchen gleichzeitig neue, attraktive 
Unternehmen anzusiedeln.  

Wir kümmern uns um unsere Unter nehmen 
vor Ort

Die Gemeinde Wölfersheim steht kreisweit nicht nur für ein 
kreatives Kulturprogramm, innovative Ideen und einen 
erfolgreichen Wirtschaftsstandort – wir werden auch als 
Gemeinde wahrgenommen, in der man gut mit Geld umgehen 
kann. Ausgeglichene Haushalte sind unser Marken -
zeichen, auch in schwierigen Zeiten. Dabei zeigt der Kreis -
vergleich klar, dass man in Wölfersheim vergleichsweise 
niedrige Steuern und Gebühren zu zahlen hat.  

Ein stabiles finanzielles Fundament ist wichtig. So konnte 
jüngst die Abschaffung der Straßenbeiträge beschlossen 
werden. Um das zu erreichen, wurden in der Vergangenheit 
durchaus mutige Entscheidungen getroffen, wie beispiels-
weise der Bau des Solarparks am See, der nicht nur einer der 
größten der Region und ein Klimaschutz-Vorzeigeprojekt ist, 
sondern der auch regelmäßig gutes Geld in die Gemeinde -
kasse spült. 

Wir kümmern uns um solide Finanzen

SPD-Vorsitzender Rouven Kötter, Bürgermeister Eike See und SPD-Fraktionschef Matthias 
Appel sind sich einig: Es macht Spaß, sich für seinen Wohnort zu engagieren! 

Die stabile Mehrheit der Wölfersheimer SPD trägt seit Jahren Verantwortung für Wölfersheim. Wir kümmern uns um unsere schöne Gemeinde. 
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Der Solarpark ist nur eines von vielen Projekten, die in den 
letzten Jahren für Umwelt und Klima in Wölfersheim reali-
siert wurden. Wir starteten beispielsweise mit einem Antrag 
der SPD das Programm „10.000 Bäume für 10.000 
Wölfersheimer“. Aber wir sorgten auch für die Einstellung 
eines Klimaschutzbeauftragten und stellten die Mittel zur 
Verfügung, um unsere kommunalen Immobilien energetisch 
zu modernisieren. Durch die Erneuerung zahlreicher Fenster 
und Heizungen konnten erhebliche CO2-Einsparungen 
erzielt werden. Neben zahlreichen Naturschutzprojekten 
steht die Wölfersheimer SPD aber insbesondere auch für 
eine Reaktivierung der Bahnstrecke zwischen Wölfersheim 
und Hungen. Hätte die Gemeinde Wölfersheim die Strecke 
vor einigen Jahren nicht zusammen mit der Stadt Hungen 
gekauft und sie dadurch vor der endgültigen Stilllegung 
bewahrt, könnte man heute nicht über eine Reaktivierung 
sprechen.  

Mit vielen Maßnahmen haben wir den öffentlichen 
Personennahverkehr aber auch schon heute spürbar 
gestärkt: Mehr Bushaltestellen, bessere Unter stell möglich -
keiten, Renovierung und Umbau des Bahnhofes Wölfers -
heim-Södel inklusive barrierefreiem Bahnsteig. Auch in die 
Radinfrastruktur haben wir investiert: Mehr Abstellanlagen, 
bessere Radwege für Freizeit und Alltag sowie die 
Etablierung eines kommunalen Radverkehrsbeauftragten 
gehen auf unsere Initiativen zurück. Wir wollen uns aber 
nicht auf dem Erreichten ausruhen. Wir wollen weiter 
Verantwortung tragen und unsere Gemeinde gestalten. 
Wenn Sie uns am 14. März Ihre Stimme geben, dann gilt: 

Wir kümmern uns um die Zukunft! 

Wir kümmern uns um Umwelt, Klima 
und moderne Mobilität

Bei besonders wichtigen Fragen informieren wir uns gern bei den Fachleuten 
vor Ort, wie hier in der Kläranlage in Utphe. 

Wir kümmern uns drum

Am  
14. März 
geht’s um die  

Zukunft unserer  Gemeinde! 
 

Ein Kreuz  genügt!

Diesen Anblick waren Sie in den vergangenen Jahren an Wahltagen früh morgens 
beim Gang zum Bäcker gewohnt. Dieses Jahr verzichten wir auf diese Aktion, um 
keine unnötigen Kontakte zu riskieren – auch wir wollen unseren Teil zur Bekämpfung 
von Corona beitragen und sind uns unserer Verantwortung bewusst. Statt der traditio-
nellen „Bäcker-Aktion“ spenden wir in diesem Jahr für jeden Ortsteil einen Baum im 
Rahmen der Aktion „10.000 Bäume für 10.000 Wölfersheim“ und pflanzen diese 
Bäume natürlich auch selbst. 
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Ihre Wölfersheimer SPD

Auf den letzten Seiten haben wir Ihnen vorgestellt, was 
wir dank der stabilen SPD-Mehrheit in der Ge mein de -
vertretung, in den letzten Jahren alles umsetzten konnten. 
Selbstverständlich werden wir uns darauf nicht ausruhen. 
Unsere Gemeinde genießt einen sehr guten Ruf und das 
soll auch so bleiben. Wir wollen, dass man sich bei uns 
wohlfühlt und gerne hier wohnt, egal in welchem Ortsteil 
man lebt. Daher haben wir uns für die nächsten Jahre viel 
vorgenommen, damit unsere schöne Gemeinde sinnvoll 
und mit Augenmaß weiterentwickelt werden kann. 
Einige Projekte möchten wir Ihnen hier gerne vorstellen. 

Ein großes Projekt ist der Neubau des gemeinsamen 
Feuerwehrgerätehaus für die Ortsteile Melbach und Södel. 
Aber auch darüber hinaus, können sich alle Kameradinnen 
und Kameraden aus allen Ortsteilen darauf verlassen, dass 
wir uns für sie einsetzten werden. Unsere Feuerwehr ist zu 
jeder Tages- und Nachtzeit für uns da und sorgt für unsere 
Sicherheit. Aus diesem Grund ist es unser erklärtes Ziel, für 
eine gute Infrastruktur und Ausstattung zu sorgen.  

 
Vom Neubau der Södeler Turnhalle werden in den kom-
men Jahren sehr viele Bürger profitieren: Unsere mehr als 
350 Grundschüler aus allen Ortsteilen, etliche Kinder -
gartenkinder, die Handballer und Gymnastikgruppen des 
TSV Södel, die Fußballer der SG Melbach und des VfB Södel, 
der Trimm Dich Club oder die Footballer und Cheerleader der 
Wetterau Bulls. Die alte Turnhalle lässt sich leider nicht 
sanieren, aber wichtige Teile, z.B. die deutschlandweit beach-
tete Indoor-Klicker-Anlage, können erhalten werden. Ein 
Neubau der Turnhalle selbst ist jedoch sowohl wirtschaftlich 
als auch ökologisch sinnvoll. Aber auch in anderen Ortsteilen 
können sich unsere Vereine auf unsere Unterstützung verlas-
sen. So werden zum Beispiel in Berstadt der Glaspalast reno-
viert, die restlichen Dachflächen der Mehrzweckhalle 
gedämmt und die große Halle mit Rollos für eine bessere 
Beschattung ausgestattet. Fast alle Berstädter Vereine, ob 
Turner oder Bläser des TV, Fußballer des KSV, die Mitglieder 
des Markwaldes oder die zahlreichen Mitglieder der anderen 
Vereine nutzen aktiv die Mehrzweckhalle. Stetige 
Investitionen sind daher richtig und wichtig. Darüber hinaus 
soll in Berstadt ein Beachvolleyballfeld entstehen, das von 
den Vereinen genutzt werden kann. In Wohnbach wird das 
Sportlerhäuschen der Fußballer saniert. Hierzu haben wir die 
parlamentarische Freigabe für einen Vereinszuschuss gege-
ben. Auf die Umsetzung freuen wir uns schon sehr. Gleiches 
gilt für das Sportlerhäuschen in Melbach. Hier wurde mit 
den Renovierungsarbeiten bereits begonnen. Natürlich wird 
auch im größten Ortsteil, in Wölfersheim, weiter für unsere 
Verein investiert werden. Die Wetterauhalle bekommt 
eine neue Leinwand und soll akustisch aufgebessert werden. 

Damit bei Konzerten, Faschingsveranstaltungen, bei anderen 
Vereinsfeiern und Sitzungen eine bessere Akustik herrscht. 

Auch für andere Freizeitaktivitäten außerhalb des 
Vereinslebens werden wir uns stark machen. Dank der 
Stimmen der Wölfersheimer SPD wurde das Seekonzept über-
arbeitet und neu verabschiedet. Die Weiterentwicklung des 
Seegeländes, zum Beispiel mit einer Minigolfanlage, 
Wohnmobilstellplätzen, Möglichkeiten zum Grillen und 
natürlich der Verbesserung der Wasserqualität, genießt bei 
uns eine hohe Priorität. Wir wissen, dass der See für unsere 
Gemeinde ein absolutes Aushängeschild ist und gleichzeitig 
unseren Bürgern als Naherholungsgebiet dient. Wir wissen 
aber auch, dass er für viele ein Ort der Ruhe und des 
Entspannens ist – deshalb wird die weitere Entwicklung 
natürlich maßvoll sein. 

Über die Entwicklung unserer Kindergärten, haben wir nicht 
nur auf den letzten Seiten, sondern auch in den letzten Jahren 
immer wieder berichtet. Wölfersheim ist ein attraktiver 
Wohnort für Familien. Die gute Betreuung in unseren 
 Kinder gärten und den Schulen trägt hierzu maßgeblich bei. 
Da wir wissen, dass der Melbacher Kindergarten sehr klein 
und alt ist und der aktuelle Standort keine Möglichkeit für 
eine räumliche Erweiterung bietet, wollen wir einen neuen 
Kindergarten für Melbach bauen. Der alte Kindergarten 
kann dann sinnvoll von Vereinen, die im Dorf gemein -
schaftshaus aktiv sind oder auch von Musikern in Form eines 
Proberaums genutzt werden.  

Wir kümmern uns um die Zukunft

Unsere Feste, wie das Brunnenfest in Södel und das Dorffest in Wölfersheim, mussten 
in 2020 leider – wie so vieles – ausfallen. Aber eins ist sicher: Das holen wir gebührend 
nach! 
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Liebe Wölfersheimerinnen und Wölfersheimer! Wir haben noch sehr viel vor in unserer  
schönen Gemeinde. Wir freuen uns darauf und versprechen Ihnen:  

„Wir kümmern uns drum“. 

Am 14. März wird auch der Wetterauer Kreistag neu gewählt. Sorgen Sie dafür, dass unsere Gemeinde 
auch weiterhin auf Kreisebene mit starker Stimme vertreten ist und geben Sie den Wölfersheimer 
Kandidaten Ihre Stimmen! Unser Wölfersheimer Team für die Wetterau: 

Wohnbach ist unser kleinster und zugleich ältester Ortsteil. 
Mit 1.250 Jahren kann Wohnbach auf eine stolze 
Vergangenheit zurückblicken. Im Laufe des letzten Jahres 
wurde hier enorm viel investiert. Davon profitierten 
Kindergarten, Turn- und Sporthalle sowie Spielplätze. 
Überall wurde angebaut, renoviert oder erneuert. Dies soll 
auch in der Zukunft der Fall sein. Daher möchten wir, dass in 
Wohnbach weiter in den Hochwasserschutz investiert wird. 
Sobald die Förderzusage des Landes Hessen vorliegt, kann 
ein weiteres Retentionsbecken errichtet werden, um bei 
Stark regenereignissen für Entlastung zu sorgen.  

Auch in Wohnbach sollen mit Augenmaß neue Bauplätze 
entstehen. Es ergibt keinen Sinn, in einem kleinen Ort ein 
Neubaugebiet mit 100 Bauplätzen auszuweisen. Aber gezielte 
und dosierte Neuausweisungen von kleinen Baugebieten sind 
auch für Wohnbach wichtig, um nicht zu schrumpfen und 
gerade jungen Familien eine Perspektive zu bieten. Darüber 
hinaus soll in allen Ortsteilen bezahlbarerer Wohnraum 
entstehen. Egal, ob in Neubaugebieten oder innerörtlich. 
„Wohnen darf kein Luxus sein!“. Diesen Leitsatz haben wir 
uns groß auf die Fahne geschrieben und damit dies nicht pas-
siert, werden wir auch in den nächsten Jahren hart daran 
arbeiten, kontinuierlich für bezahlbaren Wohnraum zu sor-
gen. Ein wichtiges Puzzleteil dazu ist auch die energetische 
Sanierung der gemeindeeigenen Wohnungen.  

Damit sich jeder bei uns auch in Zukunft wohlfühlt, ist eine 
schnelle Internetverbindung unumgänglich. Da von Jahr 

zu Jahr die Datenmengen immer größer werden, die von zu 
Hause aus abgerufen werden, wollen wir den Glas faser -
ausbau für jeden Haushalt bis ins Haus in unserer Gemeinde 
realisieren. Immer mehr Menschen arbeiten von zu Hause 
aus, streamen Filme über das Internet, laden Dateien für die 
Schule hoch und vieles mehr. Dies muss in Zukunft reibungs-
los funktionieren. 

Ebenfalls werden wir weitere sinnvolle Natur schut z-
projekte mit möglichst viel Bürgerbeteiligung etablieren. Die 
Aktionen „Wölfersheim blüht auf “ und „10.000 Bäume für 
10.000 Wölfersheimer“ laufen erfolgreich. Wir wollen ähnli-
che Aktionen auch zu den Themen „Wasser einsparen“ und 
„Müllreduktion“ aufbauen. Hiervon profitiert unsere Umwelt 
und unsere Kinder werden es uns danken. 

Das Thema Mobilität ist ein sehr umfangreiches Thema. Wir 
setzen uns dafür ein, dass die Reaktivierung der 
Bahnstrecke zwischen Hungen und Wölfersheim sowie eine 
Zugverbindung unter 50 Minuten bis zum Frankfurter 
Hauptbahnhof umgesetzt werden. Dies ist sowohl für unsere 
Schüler als auch für alle Pendler Richtung Rhein-Main-Gebiet 
gut. Natürlich wollen wir auch die Freizeitmobilität mit dem 
kontinuierlichen Ausbau von Feld- und Radwegen weiter 
finanzieren. Der Trend zur Bewegung im Freien nimmt 
immer mehr zu. Von diesen Investitionen profitieren auch 
unsere Landwirte, da im gleichen Zug die Feldwege erneuert 
und in der Regel verbreitert werden.

Rouven Kötter Gerhard Weber Karl Otto Waas Eike See

Ein Kreuz genügt!
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Am 14. März 2021 geht es um  
die Zukunft unserer Gemeinde: 
Ein Kreuz genügt !

Wir  
kümmern  

uns  
drum!

Wir kümmern uns darum, dass in Wölfersheim  

bodenständig, solide, verantwortungsvoll  

aber auch innovativ und mutig gearbeitet wird. 

 

Wir engagieren uns für unsere Heimat.

Nutzen Sie die Möglichkeit zur Briefwahl – dies ist bereits seit Anfang Februar möglich!
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SPD

See, Eike                            Bürgermeister 
Körschner, Carmen            Oberstudienrätin a. D. 

Weber, Gerhard                 Pensionär 
Gerlach, Magda                 Rentnerin 
Appel, Matthias                       Abteilungsleiter techn. Dokumentation 

Konietzke, Loni                  Rentnerin 
Pulkert, Karl Ernst               Oberstudienrat a. D. 

Beimel, Susanne                 Dipl. Psychologin 
Kräh, Michael                     Aufzugsmonteur 
Fischer, Angelika                Verwaltungsfachangestellte 
Bommersheim, Andreas     Schreiner 

Gerlach, Nina                    Leiterin Stadtmarketing 

Rauch, Rudger                    Rentner 
Pacula, Daniela                  Krankenschwester 
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